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25. August 2023

 Termine
Samstag, 9.9.2023, 10 - 13 Uhr 
Gartentag der ersten Klassen

Samstag, 23.9.2023, 10 - 16 Uhr 
Tag der offenen Tür 

Samstag, 23.9.2023, ab 14 Uhr 
Herbstfest

Freitag, 29.9.2023:  
Kollegiumsausflug - unterrichtsfrei!

Samstag, 28.10.2023 
Gartensamstag der 5. Klassen

Samstag, 28.10.2023 
Kleidermarkt

Samstag, 2.12.2023 
Adventsbasar

Hallo an alle!

Ein weiteres neues Gesicht möchte sich gerne vorstellen.

Mein Name ist Tatjana Liebich und ich bin im August 2020 ins 
Ruhrgebiet gekommen, nachdem ich in Rheinland-Pfalz mein Re-
ferendariat an einem Berufskolleg abgeschlossen und Berufser-
fahrung gesammelt hatte.

Als gebürtige Baden-Württembergerin bin ich Umzüge und Um-
stellungen offensichtlich gewohnt, hoffe nun aber mit der Hiber-
niaschule meine Für-immer-Schule gefunden zu haben.

Durch meine Fächer Deutsch und Biologie bringe ich eine vielfäl-
tige Einsatzfähigkeit und ein recht großes Interessenspektrum 
mit, das ich in den kommenden Jahren hoffentlich zum Vorteil 
der Schule und der Schüler:innen einbringen kann.

Ich freue mich sehr auf das anstehende Abenteuer und bin ge-
spannt, was mich hier alles erwarten wird.

Viele liebe Grüße

Tatjana Liebich

"Krabat - Krabat - komm in die 
Mühle von Schwarzkollm ...." 
hallt es aus der Sporthalle, wo 
die Klasse 8a im Moment ihr 
Klassenspiel probt, die Bühne 
baut, Requisiten zusammen 
stellt und Kostüme anprobiert. 
In drei Wochen ist es soweit -  
die Aufführungen sind am Frei-
tag, den 15.9. um 19 Uhr und am 
Samstag, den 16.9. um 17 Uhr . 
Wir freuen uns auf Euren 
Besuch!
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Wir begrüßen ganz herzlich die Schülerinnen und Schüler der neuen ersten Klassen zusammen mit ihren Eltern!

Oben die Klasse 1a mit ihrem Klassenlehrer Niklas Kutzera,  
unten die Klasse 1b mit ihrer Klassenlehrerin Kirstin Kleinkes
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Die Hiberniaschule heißt die neue 5c willkommen!

Die 3. Woche des neuen Schuljahres ist schon fast verstrichen, und die 25 Kinder der neuen 5c füh-
len sich schon recht wohl auf dem großen "Hiberniaschiff". Das erste Kennenlernen hatte bereits vor 
den Sommerferien stattgefunden, verbunden mit einem ausgiebigen Picknik und ersten Abenteuern 
auf dem Schulgelände. Dann kamen die ersehnten Sommerferien und am 7. August ging es endlich los: 
Die Tore öffneten sich für die nun etwas schüchternen Neuankömmlinge mit Eltern und Großeltern 
zur Einschulungsfeier. Nach ein paar begrüßenden Worten der Klassenlehrerin Andrea von Barde-
leben empfingen die Paten aus der Klasse 8c jeweils ihr Patenkind mit Neugier und eigens gefilzten 
Stiftemäppchen. Dazu gab es für jedes Kind die obligatorische Sonnenblume, die bereits am frühen 
Morgen vom Gartenbauteam frisch geschnitten und gewässert wurde. Während dann alle Kinder 
endlich den neuen Klassenraum beziehen durften, wurden die Erwachsenen im Speisesaal mit Kaffee 
und Leckereien verwöhnt. Nach 2 Stunden war der erste Schultag geschafft. Drei Wochen später sind 
schon erste Freundschaften geschlossen, die neuen Lehrer und Lehrerinnen haben ihre Arbeit in der 
Klasse aufgenommen, der Unterricht hat Fahrt aufgenommen und der erste Elternabend hat stattge-
funden. Vor allem aber wurde schon viel gespielt und gelacht, sodass sich der neue Lebensabschnitt 
schon recht vertraut anfühlt und Spaß macht. So kann es weitergehen.

Herzlich Willkommen liebe Klasse 5c!

Andrea von Bardeleben         
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Erntezeit
Endlich war der große Tag ge-
kommen, an dem die 4 b ihre 
eigene Ernte einfahren konnte. 
Das Kornfeld, das sie im letz-
ten Schuljahr mit viel Mühe 
und Schweiß ausgesät hatten, 
war nun reif für die Sichel. Die 
Wettervorhersage war günstig, 
nachdem der Erntetermin schon 
einmal wegen Regen abgesagt 
werden musste. Die Schülerinnen 
und Schüler waren bereit, sich 
wie echte Bauern zu fühlen und 
das goldene Korn zu schneiden.

Frau Riemer teilte die Klasse in 
Gruppen von je fünf Kindern ein 
und gab jedem eine Aufgabe. 
Zwei Kinder mussten ins Korn-
feld gehen und das Korn mit einer 
Schere abschneiden. Das war gar 
nicht so einfach, denn das Korn 
war stachelig und kratzte an 
den Armen. Die anderen Kinder 
mussten die abgeschnittenen 
Halme zu kleinen Bündeln/ Gar-
ben zusammenbinden und auf 
eine Schubkarre laden.

Natürlich durfte jeder mal die 
Rolle wechseln, damit es nicht 
langweilig wurde. Die Schülerin- 
nen und Schüler hatten viel Spaß 
dabei, sich gegenseitig zu helfen 
und anzufeuern. Sie machten 
sogar einen kleinen Wettbewerb 
daraus, wer mehr Korn schneiden 
oder zu Garben binden konnte.

Das Wetter war so schön, dass 
den Kindern bald warm wurde 
und sie ihre Jacken und Pullover 
auszogen. Sie spürten die Sonne 
auf ihrer Haut und den Wind in 
ihren Haaren. Sie fühlten sich wie 
im Urlaub auf dem Land.

Nachdem das ganze Korn ge-
erntet war, mussten die Kinder 
noch die Reste aufsammeln, die 
auf dem Boden liegen geblieben 
waren. Das nannte man Nachle-
se. Dabei fanden sie noch einige 
schöne Ähren, die sie als Anden-
ken mitnahmen. Zwischendurch 
tranken sie Wasser aus ihren Fla-
schen, da sie großen Durst hat-
ten von der harten Arbeit.

Die Kinder merkten, dass das 
Ernten von Korn gar nicht so ein-
fach war, wie sie gedacht hatten. 
Einige hatten Rückenschmerzen 
oder Muskelkater von dem vielen 
Bücken und Heben. Sie bewun-
derten die Bauern, die das jeden 
Tag machen mussten.

Aber die Kinder waren auch 
stolz auf sich und ihre Arbeit. Sie 
freuten sich schon darauf, das 
Korn zu dreschen und zu Mehl zu 
verarbeiten. Sie wollten am lieb-
sten gleich weitermachen, aber 
Frau Reinhardt sagte ihnen, dass 
das Korn erst trocknen musste.

Frau Reinhardt und Frau Riemer 
waren sehr zufrieden mit ihren 
Schülerinnen und Schülern. Sie 
lobten sie für ihre tolle Leistung 
und bedankten sich für ihre Hilfe.

Es war ein schöner Tag für die 4 b 
und ihre Begleiter. Sie haben viel 
gelernt und viel gelacht!

N. Krautwurst
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Gastfamilie gesucht!
Im letzten Freitagsbrief konnten Sie 
lesen, wie Guga, Schüler der Waldorf-
schule in Tbilisi, Georgien, eine wich-
tige und sehr erfreuliche Praktikums-
zeit in unserer Tischler-Ausbildung 
haben konnte. 

Das wurde nur möglich, weil es eine 
Gastfamilie gab, die Guga für diese 
Zeit aufgenommen hat. Herzlichen 
Dank dafür!

Nun soll im Rahmen der Kooperati-
on mit der Tbilisi-Schule ein weiterer 
Schüler für 4 Wochen zu uns in die 
Tischlerei kommen. Ioane ist 18 Jahre 
alt und wird ab dem September die 12. 
Klasse besuchen. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn es auch für ihn die Mög-
lichkeit gäbe, in einer Gastfamilie un-
terzukommen. Der Zeitraum wäre vom 
10. September bis zum 10. Oktober. 
Falls Sie sich das vorstellen könnten 
oder Fragen dazu haben, würde ich 
mich sehr freuen, von Ihnen zu hören!

Tillman Kieser  
02325-940022  

kieser@hiberniaschule.de
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* Vegetarisch           alles ohne kennzeichnungspflichtige Zutaten        Änderungen möglich!

              28.08.-01.09.2023

Rindergulasch Vegi. Bratlinge*

Vegi.Gulasch*

Süß-saure Nudeln 
mit Hähnchen

Süß-saure Nudeln
 mit Tofu*

Sucuk - Zucchini-
Paprikapfanne Vegi. Schnitzel

Brokkoli*

Möhrengemüse*
Wokgemüse*

Tofu - Zucchini-
Paprikapfanne*

Neue Kartoffeln*
& Frischkäsedip

Rösti*

Püree*

Salzkartoffeln*

Salzkartoffeln*

Nudeln*
Basmatireis*

Bulgur 
&  Dip*

Gemüse 
der Saison*

Möhrenstifte*

Blattspinat*

Spaghetti
" Pesto Rosso"*
& Grana Padano

Chicken Wings
& Asiasoße

Schupfnudeln
Pflaumenkompott

Zimt & Zucker

ObstPudding

Salat
Rohkost

Salat
Rohkost

Nudeln
Käsesoße*

Nudeln
Gemüsesoße*

Chili con Carne
-

Chili sin Carne

Bratfisch
& Remoulade

Vegetarischer
Gnocchiauflauf
mit Mozzarella*

Nudelauflauf*

Pizza 
"Schinken"

Pizza
"Funghi"*

Überbackene 
Maultaschen*

Strozzapreti
 mit Gemüse*

Nudeln
Tomatensoße*

Nudeln
Tomatensoße*

Nudeln
Tomatensoße*

Salat
Rohkost

Salat
Rohkost

Salat
Rohkost

Obst Obst Quarkspeise


